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K. k ausschließende Privilegien
Auf Grundlage des a. h. Pcioilegiengeseyes ron>

i 5 . August !852 hat das Handelsn,inisterinm untern,
27. J u l i 1855, Z. ll;«70)I3<>3, del,, 9).'echanikei
Georg Sebold aus Durlach im Grofcherzlh>!lne Baden,
über Einjchreilen scines Beoollniächtlglen, des Z io i l '
Ingenieurs Friedrich ?lschermann i» Wie,, (S lad i ! ) t r .
4 l ) , auf die Erfindung einer Sager und Hodelm.:-
schili»', mittelst »velcher »na» aus je^er »reichen Holz-
gattnng mir E>!painiß an Ko^cn und Matex'al Ziiüd-
holzdräche von b.li^biger Dimension verfertigen tonne,
ein allsschlief^endes Privilsgium für die Dauer Eines
Jahres verliehen.

Die Prloilegl'nmZbeschrcibllüg, deren Gchcilnhal-
tung nlcht angesucht »vuide, blinder fich iin k. k. Pl 'w!-
l,gien - ?llchive zu Irdcrnianus Einsicht i» ?lufbe«
»rahrung.

?luf Grundlage dez a. h, Privilegiengeseyes vom
l 5 . August 1852 hat das Handelsnunistcrium am
28. I l l l i l 8 5 5 , Z >6772^l374, d,m Friedrich Lof-
fiei', Sa t t l e r - , Riemer.- und Taschwaien - Fabrikanten
m Plag 3tr. 764,11, auf die Verbesserung, >>e» «>,.
garischen Bock in 'd^m Vorderlhe,Ie b^iebig zu erhöhen,
oder >>cssl'„ Scitentheile (Stege) bem^Iich zu machen,
u l „ denselben auf verschiedenaicig gebauce Pferde a»<-
N'enden zu können »nd de >, Druck am Widcüist und
an d>u Seilen del- Pf^ide jn beseitigen, ein ausichlie.
siendes Prioilegium fm> d>e Dauer Eines Jahres ver-
liehe».

Die Prioilegininsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet flch im k. l . Prlvi l .gien-
Archive i» Aufbewahlling.

'Auf Grundlage des a. h. Prioilr^iengesehes oom
15 August l852, hat das Handelötninisterium unterm
2. August I. I . , Z, > 5 9 8 H l 3 l 7 , dem Iohauu M l i I ,
ler , Druckwaren Fabrirance» zu Hacking Nr . 28 nächst
W i e n , au! die Erfindung einer Stoffdruckuiaschiüe,
lvelche zum Diuckeu aller Gattinigeu Sto f fe , Muster
Utlb Aai l'en aeei^net se«. e>» ciusschl>es;elide<j Privile.-
gium"fur die Dauer Eines Jahres verliehe».

Die Prloilegilmisbeschicibllng, deivii Geh,lmda!^
tUNg angesucht wurde, befindet slch im k. t, Pr i r i le .
gikli.Archioe iu Aufl.'e'rahruug.

) luf Gruudlage dcö a. h. Prioilegiengesches vom
15. August lc152 h.n das HalidelsmlVisteiilim uncerm
l . August «855, Z. l ö 9 5 a j l 4 0 0 , dem Auidrosluö
Bmda, Fabrikaitteu i» Mailand (Vorstadt Poita Rc>.-
l „a»a) , auf die ^rfinduuq si,ies lieuen V»'lfahreus zur
El-jeuguog rou peg^abilisch-miuel'allschem Pappeudcckll
zum Gebrauche für I^uard'schc Webestühle, eil, aus'
schliesjeudes iprioiltgium für die Dauer vou fünf Jah-
ren re> liehe».

D>e Prioll^ium?beschreibu»g, bereu Geheimhal»
tuug augesuchc wurde, befindet slch on k. t. Pric'ile-
gien^?lrchil)e i« Aufbewahrung.

?luf Grundlage des a, h. Prirll^gieugsssyes vem
l5 . August l^52 hat das Handelöunuisteiluu, unterm
30. Ju l i 1855, Z. l 6 9 4 ^ ! 3 ! ) 9 , d,m Karl Pallaur,
^i«erat iu W i , „ , Landstraße ^ ir . 453, auf die Erfiu.
dung eioes »eueu VeröffeiulichliugömiltelS für ^lukü»
d.gung,,, leder 'A't, bestehend in einer Vorrichtung, die
auf Wägen. Fencer, Gestelle oder am Mauer«, ange-
bracht N'erd.,, könne, ein ausschl^siendes Privilegium
für die Dauer Eüiel Jahres verliehe«.

5eren Geheimhaltung
angesucht wu de, befinctt slch im k. k. Pririlegieri-
Aichive i» ?lufdewahrung.

Auf Giundlage des a. h. Privilegiengesetzes voin
!5 , August <852 hat das Hand,Ismi>>i^erium nnteim
2l) I u l , 1855, Z , !ti67Hl3ö<», de„> Alerander Ma.-
Nunl.ai, Mennet. Postoz, ^.egoz,anten in Par is , übe'
^u'schr.iten seineö Beocllmachc,gre» Ge^ig M a kl,
^ü ig . l ü u„d Prw^tbuchha!lers in Wie». Ios.fstadc

^ l)5, auf d<e ^>f!,du»g ^in.i, u.uc» Ver'ahrens,
" / ^ llccen ^on Stoffen mit Veizierungen zl, versehen,
^ ' auHch,^^,,s,^ . ^ l im l ^mm fur die Tauer E,n.s
^'hl'es ve-,,eh.'i,

Die P.,v!l^g!umöbes^reibllng, delen Geh,im!)al-
luna, .uigesuchc w i n d . , l'esiud.t slch im k. t. P,i^ile-
S>e«.'Archi>e in A.ifbewah,u»^,

Al,f G,li>'dlage d.ö a h Prioileglen^ejVhe^ von»
^- ^llgmt l852 hat das Hantelominlsteiiun, uncerm

^ " I l l l i ,855, Z, ! t i6? l i<3e,1, dem Ios. f o Pru
lopovich i» ^'esth (Bastelgasse Nr . 2), auf Verbesse-

rungen an dem ron ihn: erfundenen, unterm 2, März
1855 a, h, prwilegirten Kastenose», wesentlich bege-
hend i „ der Zugabe ron einer oder mehreren Abthei-
lungen, welche nach Blliebeil im Kasten a/theilc oder
ganz gelassen werden können, iu einer zweifachen Ar l
rcr Erleichterung au Rauchströmung, in Beseitigung
deö Ofenrinne»?, endlich in der Umhüllung des OfeiiS
in einen Mante l , zur Absperrung der Hiße dcs gauc
zeu Ofens, ein ausschließendes Privilegium für die
Dauer Eines Jahres verliehen.

Die Piivileuium^beschrriblmg, deren Gehcimhal-
tling nicht angesucht ll'nrde, befindet slch im k k, Pri»
viiegieu » Archive zu Jede, manns Einsicht in Aufbc-
wcchinng.

Auf Grundlage des a. h. Prioilegiengesehes voin
15. August l852 hat das Handelsnimisteriunl ain 2.
August 1855, Z, <753H l454 , dem Iak^b Ebsteiü,
Koudirer in Wien, Michaeleiplatz Haus-Nr. 3, auf
die Entdeckung eines Verfahrene, alle Gattungen Ve .
getabilien, besonders Blattgemüse im koinprimiitcn und
getrockneten Zustande jah, clang genießbar zn e, halten,
ein ausschließendes Plioilegium für die Dauer EiueS
Jahres verüeho,.

Die P,lvilegilln>5beschreibung, deren Geheimhal»
tung angesucht wurde, befindet slch im t. t. Prioile-
gien?lrchive in Aufbewahrung.

Au^ Grundlage des a. h. PrioilegiengesetziS vom
15. August «852 Hal das Handelsministerium unterm
30. Ju l i l 8 5 5 , Z I 5 ! ) 7 ^ 1 3 l 0 , dem l!eo Josef
Pomme il» Paris, durch seinen Bevollmächtigreu Franz
v. Derpowrki in Wien, Iosefstadt Nr . 5 0 , auf d,e
Erfindung neuer ?lchsenhüls<n mit Fliktionsrollen und
ununterbrochener Einölung für EisendahuwaggoiiS und
änderet Fnhin'erke, wodurch die Reibung beträchtlich
vermiodelt und das Eindringen des Staubes besciligec
werde, ein ausschließendes Privilegium für die Dauer
Eines Jahres verliehen.

Die Plivilegilimsbeschreibuna, deren Geheimhal-
tung nicht angesucht wu,de, befindet sich im k< k.
PlioilegienlAichive zu Jedermanns Einsicht in Ausbe,
wahluug.

Auf Grundlage des a. h. Pl'ivilegl'engesehes vo>»
»5. ?lugust !852 hat das Haiidelsminiilerium am 28.
J u l i 1 8 5 5 , Z. ! 6 7 ? 4 l ' U 7 6 , del» F>,edrich Paget,
Privaten in Wien (Wleden N r . 90l)) , auf die Er<
siüduiig, schädliche Gcisausströmllngen u»d AusdüMlm.
gen aus Aboiten, Kanälen, Schlachlbänt^n, ^ a bereien
und dergleichen O>t?n, mittelst Anwendung eines Ein
sauge,S, der die Eigenschaft der Geiuchabsordirung 0er
Gase besitze, und in „uer besondertn Kiste (Eiusauger
kiste geuaunt), verwahrt werde, zll beseiligeu, e>» aus
schli'esnndes Privileg,uil» für d,e Daller Eines I a h i t s
verliehen.

Die Privilegiumsbeschreibnng, deren Geheinchal'
tung ange ucht wurde, befindet sich im k. k. Piioilegien-
Archive in Aufbewahrung.

Auf Grundlage des a. h. Prioilegiengesetzes vom
15. August l852 hac das Handelöluinistcrilim am
30. Ju l i l855, Z. l li8tt2.i l 3^8, dem Armand Franz
Maria Manuel v. Valdouer in Par>5, üder Ell,schre!.'
ten seines BevoUlnachligreu, des Hos- und Ge,ichcs-
Advokaten D>'. F'auz Junger, auf die Verbesserung
an Eisenbahnen, »»odurch dieselbe» mittelst Anwendung
ciueS geänderten Schil'nensystems und eines dazu pas'
senden ^adcr,ystems auf gewöhnlichen ^aodstras!.!! und
anderen Veibindungöiveg, n heigestellt, die Wagqo!!5
mit ^e!chl>'a,k>il von der Bahn entfeint und m,l >I)nen

auf dei S t i a ß e wie mi t l;ewc>ynlicheu Wa^eN ge,ah>en,

ferner dieielb^n an i r^er belitdigen »stelle wlede, auf

das Schienen - 'Geleise gtb iachl werden könne», ein

ausschließe!»'eö P r i v i l e g i u m fur die Dauer vcn drei

J a h r e n verliehen.
D i e e Verbesserung ist >n Frankreich >eic 28 N o -

vembr r l K 5 i au f eie D a u e r r o u 15 I a y r e n bie
ve ln l ,

D,e P>iv!legilMlöbeschr>ibu!la,, deren Geheimhal
t ü l ^ au^rslicht würd. - , ^ef ind.t sich iu> k. k P>lv<e
^iell-^lrchlve in Ausb.il'ad< uug.

D a s i>ande!smii>uilNi>!N h^l un,ern> 28, J u l i

1 8 5 5 , . - l . l 6 l 5 l ^ ! 3 ^ ! ) . das dem I Hani, Pe,ell> E>

co l i " ! auf die Er f inde g e>i,.s V . ^ f a y i e n s , >,m .n>5

gewülen er»)il,ch.n Fa-el . P f l a n z n r,ne ?<g t> i0 lüHe

^ e i d e j l l g^VlNneu, v , r l ! . l )e l , f au!)lchliei>eud. Pl«v>!e

^ ium ddo. ^i?. ) n l i l 8 5 4 anf d>e D a ^ e , des zireiie»

Jah res verlängl ic.

D ü s >^>ande!sm lüsteriiün h . t l io teül i 27. I ü i ,

»855, 3 l ' 6 ' 4 l ^ l 3 8 3 . das dem ,>ranz I-Hann Kral

auf die E siüdung eines Veifahrens, u»» Oel - lind
Talgsälne ans der Kalkseise bei der Sieai<l!kerl,en-Fa'
biikation auszuscheiden, oerlieheüe ausschließeüde Pnoi^
legium ddo, >:. Ju l l 1855 anf die Dauer des zweiten
Jahres verlängert.

Das HandelSmim'stelium hat unterm 29. Ju l i
1855, 5>il» l l i i m . l l > l 53^>33 l , das lem '̂aurenz
Alllechuer auk ei<,e E^sindling und Verbesserung in der
Straßen' und Trottoirspsiasternng verliehene ansschl,e.
siende Privilegiu,!, ddo. 5 J u l , 1853 anf die Dauer
des drillen Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 28. I n l i
1855, 5»l> mnn, l 62 l 4^133«, das den, Franz
Schmidt, auf die Erfindung einer Anschlagetafll unter
der Benennung „Photografisch.lichografische Anzeigela-
bellen" verliehene ausschließende Privilegium ddo. 11).
Ju l i 1654 auf d,e D^uer des zweiten Jahres ver-
längert.

Das Handelsministerium hat unterm 28. J u l i
1855, Z. 17275^1434, das den, Johann Georg Hcch
verliehene, seither aber a» Michael Scheitkammer
übertragene Privilegium ddo. 3 1 . I n l i ! 8 5 l , anf d i ,
Erfindung, Preßhefe ohne Verwendung des Koinschrot?
tes und mit Beseitigung der Spir i tus Brennlreien zu
erzeugen, auf die Dalier des fünften und sechsten Iah»
>eö verlängert.

Z. 634. :, (2) Nr . l<i925.

K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Zur zeitwciligcn Aushilfe im Konzeptfache
bei den gemischten Bezirksämtern des Küstenlan-
des, wird die Aufnahme einiger Konzepts-Dilir-
nisten erforderlich, wofür hiemit der Konkurs
bis (5'nde Oktober l. I . ausgeschrieben wird.

Den zur Aufnahme als Konzepts-Diurnist
geeignet Befundenen wird ein Verwendungs-
Pauschale monatlicher 45» st., welches bei beson-
ders eifriger Dienstleistung auf 50 bis 5,5, si.
erhöhet werden kann, dann die Vergütung der
einfachen Reisekosten nach dem Bestimmungsorte
zugesichert.

Die Bewerber haben binnen obiger Frist
ihre gehölig belegten Gesuche bei der k. k. Lan-
deskommission für die Personal-Angelegenheiten
der gemischten Bezirksämter in Triest einzubrin-
gen, und durch glaubwürdige Dokumente ent-
weder die Zurücklegung der politisch-juridischen
Stud ien, oder ihre praktische Ausbildung für
den bezirksämtlichen Konzeptsdicnst, ihre Sprach-
kenntniffe und sonstige Befähigung, sowie ihren
unbescholtenen Lebenswandel nachzuweisen und
anzugeben, ob und mit welchem Beamten des
Küstenlandes und in welchem Grade sie ver-
wandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. Landcskommission für die Per-
sonal - 'Angelegenheiten der gemischten
Bezirksämter. Triest am 2 l . Septem- ^
ber ««55.

. . <jl,4. u (3) Nr. 52? H (§

K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .
Bei dc>, h'lerlandlqen k. k. g.M!,chlen Bezirks«

amtern m ^ick, Adels^.rq uno Nadma<n,k.oo>f,
Nt j? Elue ^lkluarbltelle nnc o> m Jahres eyalt^
von 4<̂ l» si. und dem Volrü.nina.ölechle >n den,.'
»0l>'ln Gehalt von 5Ul) fl. >n E'Ildlauna. ge'
kon'men.

Dl^jenigen welche slch »M dle V>r!.!l)ung
»NU'5 d>»!»r Dlenstpoü»'!!, l'del l l in >.m. a>is oits.m

^»laz^e vel <lmm a»!)ern l)>>llä!N-.>,»>«> g . m ü c h t n

B<>lil 'hHmle >il (Slledlauoa, kowmeno» B ^ i l k c ,

amlc'akluarbstelle ln kie ' ^ . loer l 'u»^ , . h , „ w o l i . » ,

i)>»lî n dmuen oil» Woch.n, v^m H,a^» d l l o iile«

^ ln icha lcun^ oiele, K«m ^ a c h M ^ ^ » ^ oa5 ?lmiö

o la t l drr -al l)^ch.r Z . ^ l l m . l , «l)>e a.<l)0l'g ^ ' k«

l i l lU l r t l t l (^>>>»ae «m vo>.nict)<!et'.«c<' D » " > l

weqe v»l dcl e. k. i!<il»c>.k.t'l'lnm>si>^" fu< oi. P " .

,l.'"alan^el<^»nh<ltel, o.r ^ . m ' i c h l " ' B ^ ' ^ t t a m l e l

m ^'a.^ch ..nzuml.ni.n, un° s.ch über o.e '«ruck.
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für den politischeu oder Richteramcodienst auszll
weisen, zugleich aber auch anzugeben, ob und iu
welchem Grade dieselben m>l den Beamten del
hierländigen !ÜtzilkSä'ncer verwandt oder ucrschlvä
gert sind.

Von der k. k. Landeskommission fur die Per-
soualaugelcgenDeit'l, der gemischten Be-
zirköamter >n Kraiil.

Üaibach am l v September 1855

Z. «35,. n (2) Nr . lM»55.
K u n d m a c h n n g.

Nachdem der Versuch zur pachtweise» Hint
angäbe des Verzehrungssteuer - Bezuges "von
Wein, Wein- und Obstmost, dann vom Fleisch,
für das Werwaltungsjahr l«56 und bei still-
schweigender Erneuerung des Vertrages für die
nächstfolgenden zwei Nerwaltungsjahre in den
Stcuerbezirkcn Wippach, Oberlaibach, Seno-
sttsch, Idr ia , Fcistritz, Egg, Neumarktl, Stein,
Laas, Planina, Umgebung Laibachs und Krain-
burg, ferner in den ausgeschriebenen Pacht-
Scklioncn I , l l und l l l des Stcuerbezirkes
Lack, endlich in der Pacht-Sektion des Bezirkes
Littai, bestehend aus den Katastral-Gemeinden:
Arsische, Kolobrat, Kothrcdesch, Lokah, Potozh-
kavas, Sagor und Schemnik, bei den ersten
zwei öffentlichen Versteigerungen ohne Erfolg
geblieben ist, so wird hiemit bekannt gegeben,
daß zur Sicherung des Verzehrungssteuer-Er-
tragcs von den genannten Artikeln in den sämmt-
lichen obgenannten Bezirken und Pacht-Sektio-
nen für das Verwaltungsjahr tt tül j und nach
Umständen für 185,7 und »558, am 12. Okto-
ber 1855, U Uhr Vormittags eine dritte öffent-
liche Pachtverstcigerung im Amtsgcbäude der
k. k. Kameral-Bezirks-Verwaltung am Schul-
plahc in Laibach abgehalten werden wird.

Die schriftlichen Offerte sind längstens bis
zum l l . Oktober 1855 um 12 Uhr Mittags
im Vorstandsburcau dieser Kamera! - Bezirks-
Venvaltung einzubringen.

Für den Steuerbezirk Umgebung Laibach
wird der Ansrufsprois für Ncin und Most mit
205<j7 fl. und für Fleisch mit 374! f l . , zu-
sammen mit 245N8 st., — und für den Steuer-
bczirk Stein der Ausrufspreis für den Wein
und Most mit i>78l fl. und für Fleisch mit
2UW st., zusammen mit !247!) st. festgesetzt.
Der Vcrzehrungssteuerbezug im Bezirke Umge-
bung Laibach, wird nur für den ganzen Steuer-
bezirk, und nicht sektionswcise hintangegeben.
I m Uebrigen gelten bezüglich der Fiskalpreise,
dann der Anbote für einzelne Bezirke und Sck
tionen, oder der Konkretal-Anbote für ganze
Komplexe, und rücksichtlich aller übrigen Be-
dingnisse die Bestimmungen der in die Amtsblät-
ter der Laibacher Zeitung vom 5.*), U., 7 , N».,
l l . , l2 . und !3 . September 1855, Nr. 203
bis einschliesüg 2W eingeschalteten hieramtlichcn
Kundmachungen vom AU. August l «55 , dann
vom 5,. und i). September !85,5, Nr. 8922,
8725, 884», 9225 und 892«, welche auch hier̂
amts eingesehen werden können.

K. k. Kameral-Bezirks-Verwaltung Laibach
am 2. Oktober 1855.

«) I n der gtstrî cn Z.iilmg wurde anstatt 5. — 3- iltscht,
was hiermit dcrichtigct wirb.

Z7«3l. » (»s ^ Nr7^^7,
K u n d ni a ch u n g.

Vlachdem bei der in Folge der hieranulichen
Kundmachung vom 1. September 1855 , Z.
7467, hieramts am 24. September 185)5 abge.-
halUnrn Vcrstelgsruug Blhusö dcl V n Pachtung
dcs H5srzchlungttsteucrdezua.es von Wein und
Fleiich in dem Umfange des in der oberwähnten
Kundmachung genannten Steuerbezirke für dao
Aerwaltungsijahl l85)<», mit oder ohne der Bedin
gung der stillschweigenden Elncuerung für di^
Verwaltungsjahre t « ^ 7 und »85>8, die Verzehr
rungssieuer^czirke Großlaschilsch, Re,fniz, Treffe»
und 2schernmidl nicht an Mann gebiacht wolden
sind, so wird zur öffentlichen.Kennlmß gebracht,
daß am W Oktober ltt'>5 um 10 Uyl Vor^
mittags Nlcksichllich der genannten, nicht ange,
brachten 4 Steueramtsbezilke ein wiederholtel
Lizitationövelsuch bei der gefettigten Kamcraldc.
zirks.-Verwaltung abgehalten werden wird, wvbe.

dlc Bedingungen und Fi0l?ü!prtl>e der gedachten,
m den Amcvdlätl^n der ^aiduchcr Zeitung oom
l l . , l 2 und l ö . September l 855 Pos t 'N r .
207, 208 u»d 2<>9 eingeschaltet glw.sein'n h,er-
amtlichen Kundmachung unberührt bleiben

Die schliftllchen Offerte sind laxgstcnä bis
zum 8. Oktober l855 i 2 Uhr Mittags aUH,e>
«,-mzutMllgl'N.

Kjon der k. k. Kameralbeznkö« Verwaltung.
Neustadt! am 28. September l«55,.

Z «28. i. (3) '^ i l . 5 ? l i .
E d i k t .

V«.'l: den, r. k. Landlö^erichte Laidach wird
l)icm>t dckannt gemachc, duß ill Fol^e An^ld
nutig dcs hocl.löbllch^il k. k. Obcl l^d'b^nchcc'.
Präsidiums ddo. Glaz 2 l i . S<plcml)cr I. I . ,
Nr. 3800, zur Sich^rstlUlmg. dcr ^>es»rung deb
lür die Inqlusiccn und Sträflinge im h>^o,t>
gen Iliqu,sit!0l.6hausc wählend dem Mi l i tär
l>U)re vo<n l . Noucmdcr »855 bis 3 l . Otto
^er l85U nöthigen Brut.s eine Of f . l lc l l ' ^er ,
y^ndlung viranlaßt w i rd , zu Folgv welcl)tr all»
Jene, welche diese Luferung üdernchinen wolle,,,
^usgefold^t werden, ihre auf einem l 5 kr.
2t>mp.l vcrfaßlen und mit dem Vodlum vl)n
200 st. (ZM, in Barem belegten Anbote, um welchen
Prozenten-Nachlaß von d^m jeweiligen Malkt-
preise sie die Lnferung überiuhmen wollen, o>s
^um lO, Oktober l. I , lO U:)r vormittags
de> diesem k k. Landcsgcrlchte, ,^^^>. bei dem
di.ßgerlchtlichcn Direktor der Hil fsämtcr, ver-
si.-qclt zu überreichen, an wclchcm Tage um l̂ >
Ul)r Vormittags die Ossete komm,ss'0iiell cross-
m't, und die Licfelllng Dcmj"»igl'N überlaffen
werden w i l d , welcher den größten Prozenten-
Nachloß angeboten hat; wogegen die Vadien
dn- nnodcr günstigen Offerenten sogleich zurück-
gestellt werden.

Die Liefflungs - Vedingnisse können täglich
wahrend den Acntsstunden >m dießgerichtlichen
Expedite eingeschen werden.

Lalbach am 29. September 1855.

Z. 1 5 0 l ? " ( 2 ) 3l7. 5835
E d i k t .

Wom k. k. Landesgelichte in Laibach wild
bekannt gemacht, daß die zur Vornahme der erê
klttwen Amteigerlmg dec Heinrich Bcadler'schen
Fährnisse auf den l . und 8. Oktober d. I . an,
geordneten Tagsatzungcn auf dcn l 2 . und 19.
November d. I , , mit Beibchaltllng de6 Ol teb
lind der Stunde und mit dem früheren An-
hange , übertragen werden.

Vaibach am 30, September 1855.
Z? I 4 " 7 8 ' ^ 2 ) Nr. 5304.

Von dcm k, k, Landcsgcrichte Üaibach wird
den Michacl 2'kubci'schrn Erben, und den Ohs-
ltutcn Georg, Anton und Ioscfa Wogatai und
itiren Kindern unbekannten Aufenthaltes, mittelst
gsgenwältigcn Edikts etinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte Johann
Audcl, Vormlind der mindeij. Ignaz Wogothai,
dann der minderj, ElM'stme Wogathai, Maria
Potolschnig geb. Wogachai, Paulina und M>ixi
miliana Wostathai, die Klage cic.» s)><il2 .̂ l 5 . August
d. I . , Zahl 5,097, auf Verjährt« und El lo
schcnerklarung der Postcn pr. 200 st. , »500 fl
und 900 si. eingebracht und um richterliche Hilfe
gedttcn, worüber die Tagsahung auf den 24 De-
cember d. I . Vormittag 9 Uhr vor diesem Lalv
desgltichte angeordnet wor^n »st.

Da der Aufenthaltsort dci,- Beklagten diesem
Gerichte, unbekannt. und weil selbe vielleicht
aus den k. k. Erblanden abwesend sind, so hat
man zu ihrer Vertheidigung und auf ihle Ge-
fahr und Unkosten den hierortigen Gerichts'
Advokaten D>'. Johann Oblak als Kuratm
bestellt, mit welchem die angeblachte Rechts
fache nach der bestehenden Gelichtsmdnung aus
geführt und entschieden werden wird.

Dessen wcrdcn die Geklagten zu dem (5'nde
erimielt, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver
treter l)<-. Johann Odlak, Nechtöbehclfe an die
Hand zu geben, oder auch sich stlbst eine»
andern Sachwalter zu bestellen und diesem
".nichte namhaft zu machen, und überhaupt
im rechtlichen oldnungsmaßigen Wege cinzuschlei-

ten wlsscn mögen, lnübesondele da sie sich die
aus ihler ^'klabläuinung entstehenden Folgen selbst
bcizumefsen haben werden.

Von drm k. k, Vand.sqerichte Laibach den
22, September 1855.

Z. l4r ,2. (2) Nr. 5692.
Von dem k. k. Landgerichte laibach wi,d

dcm Pcl^r Vndeiber, Kräincr zu Volnschll)ß
in Poiland, Bezirk Tsckeinembl. mittelst ^e-
a/nwäitigen (3dlkss erinnert: Es habe wiocr
dcnseldrn bei diesem (iirlichte die Flau Kalo-
line Ieschrnaqg, Andreas Ieschenagg's sel.
Wltw.', die Klage auf Zahlung eines Betrages
pr. 35>tj fl, 4 kr. sammt Nebenvcrbindllchkeiten
und Prälwlationölechtfcrtigung eingebracht, und
um Anoldnung einer Tagsatzung gebeten, welche
auch auf den 24. Dezcmbcl d. I . Vormittags
um 9 Uhr angeordnet wurde.

Da der Aufcntlialtsort dcs Beklagten, P.'ter
Verdelber, diesem Gerichte unbekannt, und weil
selber vielleicht aus den k. k. Elvlanden abwesend
lst, so hat man zu dessen Vertheidigung, und
auf dessen Gefahr und Unkosten den hielortigen
Gcrichtsadookaten l)>. Rack als Kurator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Der Geklagte P.'ter Verdcrker wird dessen zu
dem Ende clinm'lt, damit er allenfalls zu rechter
Zeit selkst erscheinen, oder inzwischen dem bestimm-
ten Vertreter Hcrrn !)>'. Rack, die nöthigen Rechts-
behelfe an die Ha»d zu geben, oderauch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen, und
di,'>em Geiichte namhaft zu machcn und über-
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wissen möge, insbesondere, da er sich
die aus seiner Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst bei zumessen haben wird.

Von dem k. k. Landcsgerichte Laibach den
22. September 1655.

Z. 1470. (2) Nr . 3500.
E d i k t .

V o n dem k. k. Utzilksgtlichte Kramdulg w i rd
lund gemacht:

E S » d c de! der laut Ediktes ddo. ,0 . M a i
l, I . , Z. 1265, in der Erefuti^mssachc des N a r -
lhelmä l^ontschar, gegen Johann Novak, pc lo. 33Z st.
5 ! ' ' ! ^ kr. auf den l 2 . Olluder l. I . angeoivnelen
dritten Feildielungstagsahung sein Vc>bleibn.

Kra indu lg cm 20. Seplemver l855 .

3. 1^7!. (2) Ni-. 2932-
E d i k t .

Von dem k k. Bezirksgerichte Kraindurg ist die
Einleitung der Amorlisiruna. des auf Franz Prcuz
ausglfr i l igtcn Anlel)ensschcilies ^c!«. 29. J u l i »854,
!)«r. l"l0, pr. lttl) si,, mil d»r Kaut ion pr. 8 f l . uud
den acht Einzahllingsralcn Ä 4 ft, dewilligct n'l?<dell.

Alle Jene, welche auf diesen A,ilel)en5sclmn
einen Anspruch zu haben vermemrn, werden aufge»
»ordert, solchen binnen drr gesetzlichen Frist von
Hmcm Jahre, <> Wocheu und^.3 Tagen dci diesem
Geuchte so gewiß anzumelden u»d techtsqrltcut)
o^rzulhui, , widri^tüs der gedachte Anl,hensscdein
nach Verlaus dieser Frist über neuerliches Ansuchen
des Annul,sirungswelders sür amoilisirl erklärt wer?
dcu w i ld .

Kraiubulg am l . August 1855.

Z ^ « 7 . (2) Nr . 40s.
E d i k t -

V o n dem k. k, Bezirksgerichte Nassenfuß wird
allgemtm kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Rlschen von
Zhcleuz, die lrclutive Fcildictung der , dcm Josef
Kovazhizl) von Kcrsinverch gehörige» , im H' i ten i
burgcr Viundbuche zub Urd. Nr . 40 uoikommendeli,
gerichtlich auf 4 l l f l . 40 kr. geschätzte«, Hu^'realita's,
n'egeu schuldigeli 32 f!. l 2 k>. sammt Exrkut!oiis<
kosten bewill igt!, und es scicr, zu deren Vornahme
drei Feildletimöslagsatzuilgl!,, auf den 27. Oftobcr,
den 27. November und den 22. Dezember d. I ,
und zwar jedesmal Volmi l tags 9 Uhr in loco der
.NeaÜta't mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die N>al,tat nur bri der drit lci l Feilluetimg auch
unter dcm Schätzung5w>rtl)e hmtana/gehili werden
würoe.

Das Schapunq^protokoU, der (ArundbuchZcr'
lrakt und die Lizit.ilioiisdedingisse können täglich
hl ' lanl ts e!Nii,cfthen werden.

K. k. Bezillsgericht Nasscnfuß am 2 ! . März ,855.
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Z. 6l5, u (:y Nr. ^W<itt.

K o n k u r r e n z - K u n d m a c h u n g
Von der k. k. Flnanz^'andeS'Direktion füi

Steiermark, Kärnten, Krain und Küstenland
wird zur Verpachtung der Verfrachtung drs
Tabakes aller Ar t , und anderer Tabakverschlciß
gegcnständ.', dann des Slempelpapiers und an-
derer Güter des Sta'mpel-Hefälles, für das So:>-

ienjahr I8l»l5 eine M'nuendo' Konkurrenz - Vcr^
t)a»dl u"g auf dcn z w a n z i g s t e n D k t o b e r
l^5i5 ausgeschrieben.

Objekte dieser Verpachtung sind:
ij)der Transport des Tabakes aller A r t , und

anderer Tabak« Verschleißgegenstande;
!)) des Stcmpclpapi.ro und anderer stempelte-

fäll 6 g liter von:

I n der Lieferunqszeit von
längstens

1 ^ Fürstenfeld zum Tabakmaqazine in Laibach odcr zurück eilf Ta^en
2 "° » » Tabakvellag » Klagenfurt » eils Tagen
3 ^ » » » » Villach » drelzehn T^gen
4 ^ » » Tabakmagazine » (Älaz » drei Tagen
5 <- >. » » n priest „ vinzchn Tagen
tj ^ 5)ainburg » ,) » Laibach » ein und zwanzig Tagen
? «I » » » » <̂ raz » zwölf Tagen
d ^ »> » » » Fürstenfeld » siebenzehn Tagen
9 «- » » » » priest „ vier und zwanzig Tagen

10 ^ Wien » » „ Laibach „ achtzehn Tagen
N ^ » » » » Graz » zehn Tagen
12 » » » » Fiilstcnfeld » zwanzig Tagen
13 «̂  » » » » driest >. zwanzig Tagen
14 ^ Venedig „ ,, » Laibach ,, scchözchn Tagen
15 ^ » » ^ » Graz ^ zwanzig Tagen
, « Fiume „ » « Laibach » sieben Tagen
17 Sacco dei Roveredo zum Tabakmagazine in Triest „ achtzehn Tagen
s^ - ^ Graz zum Takakuerlag in Klagenfurt odcr zun'ick acht Tagen
N» ^ « Lailiach zum Tabakoerlag in Klagensurt oder zurück acht Tagen
2 0 ^ ' ^ Lailiach zum Tadakuerlag in Villach oder zurück acht Tagen

^ .« Bei dieser Konkurrenz werden nur schriftliche velsirgellc
^ ^ Offerte angenommen.
z- « Die Bestimmung der Frachtpreise bleibt, ohne Feststellung
^ des Fiökalpceiseö, dem Offerenten überlassen.

Uebrigenö wird bekannt g<gcbcn, daß im Sonnenjahre 1855» nachstehende Frachtpreise für
den Wiener Zentner vertragsmäßig bezahlt werden:

Gulden kr.

Von Fürstenfeld nach i!aidach Einen 2l>
» „ K l a g c n f u r t . . . . . (5inen 4!>

" « >> Aillach Zwei 3

. Graz - 7 " . " "
» Triest Zwe. ,U

„ Triest >> Fürstenfeld äwel ,5
„ Hamburg „ !̂üibach . . . . . . Zwel «<>

» Graz . . . . . . Einen 20
» » » Fülstenfeld Einen 46

» Triest Drei -
» Trikst ,, Haindurg Zwei 55
„ Wlm „ Lalbach Einen 54

» Oraz Einen .
» Fürstenfcld Emen 3<>

,« » » » Triest ^we l 3tt
«5. » Triest „ Wicn > il'vci 3 l

^ » Venedig „ Laibach Einen 4tt
» ,> „ Graz Zwei II»

l3 „ Fiume „ Laibach " " 52
» Graz „ Klagcnfurl Einen I«

.!I » vaibach » » Einen 4
- . » „ „ V i l l a c h . . . . - - E ' n e n 4

» F ü r s t e n f e l d E.nen 2^
" » Klagenfurt >, » ' Einen 28
" » Villach ,, » E.nen ^tt

" ° >> <^'az » >> , ^ . 2H
„ Laibach » Hainburg Zwel w

Graz » „ Einen , 8
» Fülst.nfeld >, » . . . . - - Elnen 44
« Laibach » Wien . . . - - - Einen 5<l

Graz „ „ . . . . . . - s>9
» Fürstenfc ld » ^ E inen 28
„ Laibach » Vcnedig . . . . » - Einen 2^
» » » Fiume . . . . » » ° " 5^
„ Klagenfurt » Graz Einen 12
>> » » Laibach . . . . . . Einen 4
„ ViUach >> » Einen 4

Sacco bei Roucredo nach Trirst . r . . . ^wei 28
» Tliest nach Sacco bei Rover«du in Tir<?l . . . Zwei 30

Anbote können sowohl nach einzelnen, mehre-
ren odel sämmtlichen d?l ausgeschriebenen zwan-
3^ Nuuten gemacht werden, jedoch muß bezüg--
lich jeder einzelnen Route der Fracht!ohn für
den Epolko^Zenlner der Hin- u»d Rückftacht
^ l t Zahlen und Buchstaben besondnS auögc-
drückt s.m. ^.

D<e Off.rte müssen:

l mit dem Eingaben-Stempel versehen, mit!
dem Vl>r° und Zunamen, Eharakter und Auf.^

elUhaltöort deL Osserenten deutlich unterfertiget,
und von Außen mir der .'infschrift: »Anbot zur
TabakmaM'>al - Verfrachtung von — nach —
oder zurück" überjchü'cben sein und

2. die Verbindlichkeit abdrücken, sich den
(bei der Fi"anz Landes«Direktion in Graz und
W>en, dann bei den Kameral-Be.zirks-Verwal-
tungcn i>» Glaz , M a r b u r g , Brück, lalbach,

!Neu, ladt l , Klagetlfurt, Triest, ^ö'»z und Eapo
i d' I s t r i a , der Finanz-B.'zkkö Direktion in Fiume,

dci Fmanz-Intendenz in Venedig, dnn Haupt-
zollamte in Vil lach, dem Tabak Verschlt->>Ma-
gazine in Fülstenfeld, der TabakFadril? zu Sacco
bei Roueredo, so wie der k. k. Tabakfabriks-
Verwaltung in Hainburg zur Einsicht erliegen-
den) Kontrakcs-Bedmgungen zû  füg .n ; ferner

3. mit der Quittung über das zur sicher'
Stellung des Anbotes bei einer, dieser Fn»a!,z-
Landlö-Direktion unterstehenden Kasse erlegte
Vad lum, welchcs für die Route unter

1 — 530 Gulden l ! — 57 Äulden
2 — 257 » 12 — 3 l »
3 — , j 5 » l 3 — 2Ul» „
4 — 2^74 >> »4 — 24 »
5 — «25 >, 17» — 20 >>
tl — Hl » Ni — »174 »
7 — 200 » 17 — 45 „
» — 1l3 >> !8 — 2 »
9 — U»4 » U» — 425 >»

l 0 — l l i „ 20 — 33i> „

beträgt, belegt sein; endlich
4 längstens bis zum 20. Oktober 1855

um 12 Uhr Mi t tags im Präsidial^Bureau dieser
k. k. Finanzc Landes «Direktion überreicht, oder
dahin eingesendet werden.

Nach diesem Zeitpunkte einlangende Offerte
werden eben so unberücksichtiget gelassen, wie
jene, welche undeutlich odcr unbestimmt abge«
faßt sind, Berufungen auf andere Anbote oder
selbstgewahlte Nebenbedmgungen enthalten und
denen irgend ein Erfordernis! mangelt.

Die Offerenten bleiben vom Zeitpunkte der
Uebel reichung ihres Offertes bis zur erfolgten
Entscheidung für ihre 'Anbote rechtsverbindlich,
ohne daß die Finanz Verwaltung hiebei an die
im allgem. b. G. B . zur Annahme eineS Ver«
sprcchentz bestimmte Flist von 14 Tagen vcr<
bunden ist.

Nach crfolgter Entscheidung wird das An-
geld demjenigen, dessen Anbot nicht angenom«
men w i r d , sogleich zurückgestellt, das Vadium
jenes Offerenten aber, dessen Anbot angenom»
men w i r d , bis zum Erläge dcr Kaution,
welche auf den Betrag des Vadiums festgesetzt
w i r d , zurückbehalten.

Die Kaution ist binnen 4 Wochen, vom
Tage an gerechnet, an welchem dem Ecsteher
die Annahme seines Offertes bekannt gemacht
w i r d , vollständig zu leisten, widrigens es der
Finanz Landes Direktion freistehe» w i rd , entwe»
oer daö erlegte Angeld als dem Staatsschatze vcr«
fallen einzuziehen, oder auf Gefahr und Ko«
sten deö durch die Unterlassung des bedungenen
Kautionö'Erlages Vertragsbrüchigen Konlrahen«
ten über dle von ihm erstandene Leistung einen
neuen Vertrag mit wem immer auf die der
Finanz^'andcö Direktion beliebige Art einzugehen.

Von der k. k. sieier. illyr.-küstenl. Finanz-
Landes-Direktion. Graz am ! 4 . Sep«
tembcr 1855,

3. 1447. (3) Nr. 3685.

E d i k l.

Von dl,n k. k. Brzill5amte Oberlaibach, als
Oelicht, wild dem unbekannt wo befindlichen Johann
Koschxl, vulga Smolla, aus Franzdors Nr. 47, und
»cssen allfaUigen Eiben l)iemit bltamit gemacht:

Es sei ihm gemäß des eifiussenen Meistbots»
vlrtheilungödcscheires ddu. 20. April d. I . , Z.
2575. ^ub dem exekutiven Verkauf« der Realität d,S
^»n,z Turschiisch, Reltif.-Ns. !22 Flclwenthaler
Olundbuchs, laut des Schuldscheines vom 22. April
«85l, des Kapitales sammt Ntbcngebühlen im
Ocsammldttrage pr. 265 si. 25 kr. zuacwlescn, und
sofnlt in der hiesigen Depositcnkassa hintellegt
worden.

Da der jetzige Aufenthalt des Johann Koschier
und seiner allfällia/n Elben diesem Gerichte unbe»
kai,nt ist, so wurde ihm zur Vcrlrctlulst ssi„rr
Rccbte rer Kurator in der Prrson des Anton
Poschemi von Franzdvlf aufgesiillt.

Dessen Johann Äoschier zu dem Ende «>'<"""
wird, damit er zur Erhebung obigen Kapitals cnt>
weder jVldst oder duich einen ^evollmachtiaten
.-isckeit's. odcr dem fül ihn aufgcstelllcn Ku atlir dle
erfolderlicke» Behelfe a!i die Ha"° g ^ ' w'orlgens
er sich die geschlichen Folge" ' " " scl'st zuzMchre.bcn
haben weide. . . ^ . .

Oberlaibach <"' ^ - September l8 .o .
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In Ignaz v. Kleinnmyr ss Uedor Bambergs
B u c k - und Kunsthandlmig (Congreßplal^ snw folgende neue Werke angekommen :

S t a a t s , und 3lechtswissensch,»ft.
H e r b s t D r . E , , die grundsatzüchc» Entscheibiinge» des

k. k. obersten Gerichts- lind Kasialionöhofes über
zweifelhafte Frage» deî  allgem. österr, Strafrechtes.
2 ?lufi. Wien. l fi. .^0 kr.

— — Handbuch des allgemeine» 'österr. Strafrechtes.
Elster Band. Wien. 3 f l .

K a n k o f f e r I , Handbuch der Patente, Gesetze und
Verordnungen, welche für Kultus und Unterricht
von» 2. Dezember ! 8 l 8 bis Ende Dezember 1854
erschiene!, sind. Wien. 2 fi.

M.o h l R. r , die Geschichte »md Literatur der Staats
Wissenschafte». I n Monographiee» da,g,stellt. l ,
Band. Erlangen. 6 fi. 56 kr.

P h i l l i p s G . , Kirchenrecht. I . Auflage, l . Band.
Regensburg. 4 fi. 24 kr.

Scheuch e n st ue I C. v. , Molioe zu dem allgemeine»
österreichischen Berggesetze vom 23. M a i »854. Wien,
3 fi. 3« kr.

S c h ö p f Fr. I . , die organische Verwaltung des öster-
»eichischen Kaiserstaates,' M i t tabellarischer lieber-
ftchc der Ober . und Ui^eibeh'oiden. Pesth. 2 fi.

S c h u l t e D r . I . F . , Handbuch des katholischen Ehe-
rechtes, nach dem gemeinen katholischen Kiichenrrchle
und dem österr.preuf;.'französische!» Parlikularrechce.
Gießen. 4 fl. 30 kr.

W i n t j l ' z I . , Handbuch der V^aniplllation bei den
k. k. österr. Gerichten l . Instanz, für Konzepts^ uud
Manipulations Beamte. Prag . 3 st.

T h e o l o g i e .
A b b t B . , Katholische Predigten u. Homilie» auf alle

Sonntage de5 K irchenjah, s. 7lugsb»rg. l fi. 48 kr.
^— — Katholische Geheimnißreden. 2. Auflage ?lugö!.'

burg, l fi. 20 kr.
I j , l » l i l » 8 » « r 2 Vul^u ln« ocllt>onl5 (^lnn nu-

«,5 clii-c)lio!nß!>,5, l»!5tl)sic>5 , ßco^rl>l)liic>8 «c
„c»l58lini.' li l i i lolo^iciz. b'l,8c. I. Wien. 30 kr.

B u r k a r t T h , Populäres Christenlehrbuch über die
tathol. Glaubens, u. Sittenlehre, i . Theil. Regens
burg, l fi, 30 kr.

C h a l i p p e P , C , , das Leb.» des heil. FranziskuS
vo» Assissi. Deutsch vo» C. B . Reich ing. Regens.-
bürg. 2 st. 42 kl'.

p«5t ^li55i»n». Tübingen. I fi. 30 kr.
H o l j w a r t h I . , Petrus Elaver, Sklave der Ne^er-

sklaoen. Bilder a. d. Mission unter den Negern,
Tubingen, l fi. 2N kr.

nu». psece» <'t »n<,'l!il<!li<'nc?5 verbl5 8l»cr»e
gcriplur»« cnntexl3l>. Frankfurt, l fi. 2 l kr.

P i l g r a m F. , Contiov?>sen mit den Ungläubigen
lieber die Realität des Wissens u»d die Logik des
Glaubens. Freiburg, l fi. l 2 kr.

R i t t e r K., d<r sel. Petrus Fourier, regulirtcr Chor-'
hen' des herl. August»». Dargestellt im Leben und
Wirken. N.bst Umris, der Geschichte der regulirien
Chorherren des h.il. ?ll!gussin. Linz. 3 fi.

V e i t h D r . I . E. , Lebensbilder a. d. Passions-Ge.
schichte. 3tc Aufiagc. Wien. l fi. 30 kr.

V e r e i l , e, ka tho l i sche , und Wohlthätigkeit Anstal-
ten , de-en Zweck, Regeln, Privilegien und Abiasse.

. lste Abtheil. Meisien, s»-« l . 2. 3 fi. 40 kr.
W a p p l e r l ) r , A . , Katholische Religionslehre. Fü '

höhere Lehiaostalten. Zunächst für Realschulen. 2
Bande. 2 fi. 30 kr. Wien.

W > s t t » a n n (Card.) Fl ibiol^, oder die Kirche der
Katakombe». Deutsch r. Neiching. M i t Abbildun-
ge». Regenöbulg. l fi. 30 kr.

Natlllwissluschaften, Geschichte,
Geographie, Neisen 3c

B o d e u s t e d t F . , die Völker des Kaukasus und ihre
Frech,itskälnpfe gegen die Russen. Em Beitrag zur

neueste,, Geschichte des Oüenls. 2te Ausi. 2 Bände,
Be i l in. 7 ft.

F l - a u e n s t ä d t v l - . I . , d«e Naturwissenschafc in ih
rem Einfiuß auf Poesie, Rel ig ion, Moral lm5
Philosophie. 2 fi.

Geschichte, die deutsche, in Bi ldern, nach Orgi-
nalzeichnunge» denijcher Künstler, mit erklärendem
Terte von Di- . F, Bi'ilau. lfter Band, l j1e Lieferung.
DieSde». ü 30 kr.

M eszmt l ?l. , Rciseblälter gesammelt zwischen V<»,.-
dig u»d Amsterdam. 2 Bände. Innsbruck. 3 f l . 36 kr.

N e t o l i z h t a N r . I . , Lehrbuch der Botanik, mil> be,
sonderer Rückficht auf das praktische Leden, Brunn.
28 kr.

P ez h j r k a I)>-, I . , Grundlinien der Psiaüzenkunde
flü Ulitti-Gymnasle» und Realschulen. Prag, 44 kr.

M a r g g r a f f , Reisemanuale. 4 Bände: Enthaltend
lstenS die Rheinla,.de, Süddeucschland, d^s d^yeri
sche Hochland; 2tens dei, osterr. Kaiserstaat, T»>ol,
ObelicaÜen ; 3cenö Noid und M iu . ' l - Dcmsch.-
land; 4ti»s die Schweiz »ud Saooyen. Jeder
Band 8 ft, Hattlburg.

Oers ted H . C Gesammelte Sch'isten. Deutsch von
Kan»egies;cr. ü 35ände, Leipzig. l 2 fi.

— — Kleinere Schriften. 2 Bande. 4 fi.
- — Neue Veiträge zu dem Geist in der Natur

2 Bande. 4 fi.
Ruck gab er H . , Handbuch der Universalgeschichte

für die höhere Unter:icht5stufe lind zum Stlof istu-
diuln. l ster Band. Schasshausen 6 fi.

T h a l e r I . , Geschichte Ti ro ls , von der Urzeit bis
auf unsere Tags. 3 Theile. Innsbruck. 2 fi 24 kr.

Un i v e r s u m, M a l e r ! schcs, oder Reise um die W . l t
E>n Bilderwerk für alle Stande. lste Liefe:ung
Bei l in . 20 kr.

W o l f D r . A . , Oesterreich unter Maria Theresia.
Wien. 5 fi. 40 kr,

B re n del Fz., Geschichte der Musik in I ta l ien,
Deutschland und Frankreich, von den er^en christ!,',
che» Z.-iten bis zur Gegenwart, ister Band, l . 2,
Lieferung ü l fi. 20 kr. Leipzig.

J a h r b u c h , h is to r i sches . 1654/5 Leipzig 2 fi.
L a u t u r e d ' E s c a y r a c de , die afiikanische Wüste

Leipzig. 2 fi.
W a r t m a u l , I , , Lehrbuch der Natuvgc,chichte. 3te

Aufi . L t . Gallen. 2 ft.

Medicin.
B e r n a r d und H u e t t c , die operative Medizin lind

chirurgische Anatomie I » mehr als l 00 Tafeln und
erläuteindem Tcrte. Aus dem Französische» v. D r .
Dü i r . 2ler Band, Schw Hal l . 9 fi.

H a u s c h k a Dr , , d. I , Compendium der speziellen Pa-
thologie und Therapie, lstcr Theil. W'cn. 3 fi

M a i r D r . I . , die Kopfrerlehungen Anobach l fi 3l» kr.
R o c k i t a n s k y D r . C . , Lehibuch der pathologischen

Anatomie, 3ce ?!ufi. lter Band. Wien. 5fi. 40 k>
R o s e r W . , Handbuch der anatomischen Chirurgie.

2te )lufi. M i t 87 Holzschnitten. Tübingen. 7 fi.
S c a n z o n i D r , F W . , Lehrbuch der Geburtshilfe,

M i t 200 Holzschnitten. 3te Aufi. l . Hälfte. Wicn
^Pl-o l . 2. 9 fl.

S e i h D r . E . , Handbnch der gesammten Augenheil.-
tnnde. 2te Ausi. lste Lieferung. E i la»^.». 2 si. 40 kr,

V i e i o r d t D r . K. , die Lehre vom Arcerienpuls in
gemnden und klcnken Zuständen. Geglündet auf
fine ln-nc V.'ethode der bildlichen Darstellung des
menschlichen Pulses. Braunschw.ig, 3 si. 20 kr.

W e i n b e r g e r K,, Comp.ndinll, der?lrzne>!l,iiiellehie,
nach der neuesten österr, Pharniakopöa von l855.
lste dlö 3le Lieferung. Wien. l» l fl. 20 kr.

Varia.
A n d e r s o n W . , die kaufmännische Geschäfiskorrespon-

den^, dargestellt >'» eincr Sammlung englischer M».-
sterbriefe. Uebers>ßt u»d m>t englischen Noten :c.
versehen vo» D . W . Augsburg. Bremen. 3. f l .^

'^ä li e r l e ?l., Wi»» vor zwanzig Iah ien, oder Barc>«
Rothschild und die Tischlerslochter. Roman. 2 Vätidc.
Wien. « si 20 kr.

— — Die Dame mit den. Todten köpfe iu Wie», Ro-
man. 2 Ba.ide. Wien. I si 20 kr.

B r e i er E., Pandlir und Freii»alirer. Historischer
Roman. 4 Bände. Wien, 2 fl, 40 kr.

E h r e n k reu h B. v., A»Ieiru»g zum Erziehen und
Drrffiren der Jagd--, Haus« .'c. Hunde. Ulm. 48 kr.

E l b e » D r . O . , der volkstümliche deutsche Vi'änner,-
ges.ing, seine Geschichte, seine gesellschaftliche lind
nat>o»ale Bedeiitung. Tübingen. 2 ss. 24 kr.

H an sal M , , Neueste Bliese aus Charlum in Cen-
tral-Afrika an F. X. Imhof . Wien. 36 kr.

H a u s b u c h für christliche Unterhalcuna,. Herausgegeben
ooi, Dr . L. L a n g l — 3 Band. Augsburg, ä
3 fi. >2 kr.

K r i e g s s c h a u p l a t z , der, im Norden und Süden.
M i t I l lustiat ionen, Plänen und Karten. 2 Hefte.
Leipzig 5 2 fi.

Le iden W . , Industrie-Schule für weibliche Aibeite».
l Bändchen, Ulm. l fl 36 kr.

Lorck's Eiscnlmhnl'üchcr.
Conversations - nnd 3teist-

Vibliothck.
I » Bänden von dein I n h a l t eines gewöhnliche.

Oct^vbandes.

V o n denselben sind bis jetzt erschienen:
Nr l. Aus der russischen Gefanssenschaft Vo»

Alf red Roy er.
Nr. 2. Gin Vesuck im türkischen Lager Vo»

H ans Wachen h u s e ».
Nr 3 Katie Stewart.
Nr. 4. Von IViddi« nach Ttambul. Streifzü^e

du>ch Bulgaris» und Rnmelien. Vo» Hans
Wachenhu! en.

Nr. 5. Gin Sommer in Schleswig, Skizzen und
Bilder von Dr. H.

Nr. 6. Gine Nordfahrt . Wanderungen in Island
von Pl in i ) ^«'iles.

Nr. 7. Benjamin Franklin. Eine Biographie von
F. A. Migiiec.

Nr. 8. Die Vtvrmvnen Ihr Prophet, ihr Staat
und ihr Glanbe. Von Dr. M o r i h Busch.

Nr. 9, Kaiser Nikolaus I . Ans dc», Französischen
des Grafen de B ea u m o n t--V a i sy.

Nr. 10 Das neue PariS. VonHans Wache».
duse»

Nr. l l. Wol fer ts - Nust. Von Washington
I r v i n g.

Nr. l 2. B i l d e r a . d. K r i m Von S . S t e i n »
h a r d .

Nr . , 3 . V o l l a F e r a l d i . Von E A b o u t .
Jedes Bändchen 40 kr.

N i e r i t z , deutscher Volkskalender für !856, Leipzig
43 kr.

O p e r » b i b l i o t h e k . elegante u»d wohlfeilste. Vo l l -
ständige Klavieiauszüge mit Terc.

1. Band : Rossini's Barbier oon Seoil la.
2. ,> ?luber, die Stumme vo» Port ic i .
3. », Boieldieu, weisie Da<»>'.
4. ,) Mozar t , Figaro's Hochzeit.

Leipzig. 5 l fl. 20 kr.
P f l a n , I A . , Geschichten fm's Volk und seine

Freunde. 2 Bändchen. Schaffhauseu. l fi. 36 kr.
N i n n e D r . I K. F., melhodisch-praktische S t y l -

oder ?lufsahlehre. Stut tgart , 2 fi.
R o b e r t s o n W . , det praktische amerckanische L.lNd-

wirth. Mic Abbildunge,,. Ulni 2 fi.
S c h I a d e b a ch Dr . I . .Universal Lexiken der Tonkunst.

Unter Mitwirkung von Dr Fr. L i s z t , H, M a r sch-
n e r, C. G R e i s i g e r , L. S p o h r :c. l . Liefg,
Dresden. 36 kr.

K a l e n d e r
f ü r 185iZ.

Bru l lnc r S . , Kalender für Katholiken.

Knauer M . , Dr . , Neuer und vollstän-
diger hundertjähriger Hauskalmder von
I8l)l — 1900. >zc> kr.

Iar isch D r . F. A . , Illustrirter katho-
lischer .Volkskalender. :>. Jahrgang. 30 kr.

Stieritz G . , Deutscher Volkskalender.
48 kr.

Sevastopol-Kalender. Mit 40 Holz-
schnitten. 24 kr.

Schreibkalcnder, neuester sAdvoka»

te,l-Kall'nder, Grazer). 48 kc.

Weber's Vol lmalender. Mit vielen

Illustrationen. Leipzig. 54 kr.


